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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

hEFT Nr. 31/32/33 | 1. AUGUST 2025

„Schöne  Ferien!“
Zeit zum Durchatmen, Abschalten und Auftanken.

Möge der Sommer euch Leichtigkeit bringen, Ruhe schenken –

und ganz viele Momente, die man nicht planen kann, aber nie vergisst.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und 

Lehrern sowie allen Familien eine erholsame und sonnige Ferienzeit!

Im Namen des Gemeinderates, der Verwaltung und ganz persönlich

wünsche ich Ihnen schöne Sommerferien.

Michael Schüßler

1. Bürgermeister
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AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 01. August 2025
Gelber Sack und Biomüll
Vorschau: Samstag, 16. August 2025
Papier und Biomüll
Freitag, 22. August 2025
restmüll

Abfallwirtschaft
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
•  Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-

wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & So-
ziales/Abfallwirtschaft/Formulare erhält-
lich ist.

•  Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben.
Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu-
hause, Einrichtungen werden nicht geför-
dert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamtes Miltenberg unter Tel. 09371 
/ 501-380 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
lra-mil.de.

Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:

restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall-
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

Die kasse der Gemeinde 
Leidersbach erinnert an den 
Zahlungstermin 15.08.2025
Am 15.08.2025 sind folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer
• Wasser und Abwasser-Abrechnung
Wenn Sie für 2025 noch keinen neuen Grund-
steuerbescheid erhalten haben, dann wer-
den auch keine Beträge für Grundsteuer 
von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen 
Sie Ihre Unterlagen und setzen Sie sich ggf. 

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Aufruf zur Blutspende-Aktion
Spende Blut – rette Leben

am Montag, den 4. August 2025 von 17.30 bis 20.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Leidersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir rufen Sie auf – werden Sie Blutspender – helfen Sie, das Leid anderer zu lindern!
Es kann schon morgen sein, dass auch Sie Blut von anderen benötigen. Denken Sie daran und helfen Sie mit, dass 
immer das nötige Blut zur Verfügung steht.
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit.
Zusätzlich aber auch einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führerschein.)
Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf können Sie Termine schnell und einfach online  reservieren 
unter: https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister Niklas Weis, Bereitschaftsleiter

Bayerisches
rotes
kreuz

Sirenen-Probealarm
Der Probebetrieb der Feuersirenen

findet statt am
Samstag, den 02. August 2025

in der Zeit von 11.00 bis 11.30 Uhr
Die Bevölkerung wird auf den

Probealarm hingewiesen.
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mit dem Finanzamt Obernburg oder unse-
rem Steueramt Frau Konrad, Zimmer 4, Tel. 
06028/9741-16 in Verbindung.
Wenn Sie der Gemeinde Leidersbach ein 
Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, dann 
werden die fälligen Beträge vom vereinbar-
ten Konto abgebucht.
Um zusätzliche Kosten wie Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge zu vermeiden 
bitten wir alle Nicht-Abbucher um zeitna-
he Zahlung.
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung im-
mer die Finanzadresse (FAD) an und nut-
zen Sie dabei folgende Bankverbindungen:
• Frankfurter Volksbank
Konto Nr. 3801454, BLZ 501 900 00
IBAN: DE49 501 900 00 0003 8014 54
• Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg
Konto Nr. 430284125 – BLZ 795 500 00
IBAN: DE61 795 500 00 0430 284 125

hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde-
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis-
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-
fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.
Antwort: An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
•  Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
•  Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
•  Fahrbahnmarkierung unkenntlich
•  Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft
•  starke Verschmutzung
•  Gully verstopft

•  Kanaldeckel locker / klappert
•  wilde Müllkippe / Autowracks etc.
•  mangelhafte Baustellenabsicherung
•  überhängende Äste
•  Straßeneinsicht versperrt
•  Container überfüllt
•  Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Tel.-Nr.: _________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut-
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in holziges und krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.

Druckerei und Verlag
Ostring 9a •  63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0 •  Fax: 06026.3777
E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de

In den nächsten beiden Wochen (KW 32 und 33) gönnen sich die Mitarbeiter 
des Amts- und Mitteilungsblatts Leidersbach ein paar Tage Pause.

Das erste Amtsblatt nach der Sommerpause erscheint wieder in der KW 34.
Annahmeschluss hierfür ist Montag, 18. August, 16.00 Uhr.

Die Druckerei Reichert ist währenddessen
wie gewohnt erreichbar!
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Tag: Veranstaltung: Uhrzeit: Treffpunkt: Veranstalter: 

Freitag, 01.08. Spielplatzaktion 10.00 – 13.00 Mehrzweckhalle 
Leidersbach

Familienstützpunkt Nord, „Und Los“  
sowie die Schulsozialarbeit

Montag, 04.08. Spiel und Spaß rund 
ums Pferd

9.00 – 13.00 Reitplatz, Stauden-
höfe 1

Reit- und Fahrverein Leidersbach  
Anmeldung unter: lisa.prawitt@live.de oder 
Tel.: 0160/96746982

Dienstag, 05.08. u. 
Mittwoch, 06.08.

Spielerisch Tennis ent-
decken

16.00 – 18.00 Tennisplatz am 
Eichwäldchen

DJK Leidersbach, Abt. Tennis 
Melissa Yücetin

Mittwoch, 06.08. Sparkassenolympiade 14.30 – 16.00 Grüne Lunge in 
Sulzbach am Main

Sparkasse Sulzbach/Leidersbach 
Anmeldung bei Manuel Bildstein: 
Manuel.bildstein@s-abmil.de

Donnerstag,  
07.08.

Spiele-Vormittag auf 
der Freizeitanlage Roß-
bach

10.00 – 13.00 Freizeitanlage 
Roßbach, bei 
schlechtem Wetter 
im Kolpingheim 
Leidersbach

Kolpingsfamilie Leidersbach 
Anmeldung bei Katharina Kempf,  
Tel.: 0151/65141727

Donnerstag, 7.08. Kreatives aus Papier 
Kleine Geschenk-
schächtelchen

14.30 -17.00 Werkraum Schule 
Leidersbach

Annika Aulbach; Anmeldung unter  
www.papierunikat.de / Ferienspiele 2025

Donnerstag, 14.08. „Werzberre“ sammeln 9.00 – 13.00 Grillplatz im Gründ-
chen, Roßbach

Anmeldungen: Gemeinde Leidersbach,  
Tel.: 06028/9741-12 oder per  
E-Mail: regina.kempf@leidersbach.de 
Pfarreiengemeinschaft „Maria im Grund“

Samstag, 16.08. Die große Schießolym-
piade 2025

14.00 – 17.00 Schützenhaus Lei-
dersbach

Anmeldungen: Tel.: 0151/20049296 oder 
per E-Mail: julianbachmann00@gmail.com 
Schützengemeinschaft Leidersbach e.V.

Donnerstag, 21.08. Wir basteln ein Wild-
klangspiel aus Holz

14.30 – 17.00 Freizeitanlage Roß-
bach

Obst- u. Gartenbauverein Leidersbach,  
Anmeldungen bei Gemeinde Leidersbach, 
Tel.: 06028/9741-12 oder  
regina.kempf@leidersbach.de

Samstag, 23.08. Feuerwehrrallye ums 
Feuerwehrhaus

11.00 – 14.00 Feuerwehrhaus 
Roßbach

Jugendfeuerwehr Roßbach 
Jonas Amrhein

Dienstag, 26.08. „Handballtalk“ 9.00 – 15.00 Mehrzweckhalle 
Leidersbach

DJK Leidersbach, Abt. Handball 
Anmeldungen bei Jana Beschorner,  
Tel.: 0176/20752498 oder Valentin Zehnter, 
Tel.: 0179/5159685

Freitag, 29.08. Fledermausnacht – Auf 
Spurensuche in der 
Dämmerung

18.00 – 21.30 Am Kolpingheim 
Leidersbach, 
Hauptstr. 140

NAJU, Anmeldungen bei Manfred Knippel, 
Tel.: 0160/7255698 oder per E-Mail: man-
fred@knippel.net

Terminänderung:
Montag, 08.09. u. 
Freitag, 12.09.

Tischtennis Mo. 16.00 – 
18.00 u. Fr. 
9.30 – 11.30

Schulturnhalle Anmeldungen bei: Max Englert, Tel.: 
0177/2865095 oder Norbert Emmerich, 
Tel.: 0171/4674632

Dienstag, 02.09. Kreatives aus Papier, 
Karten Robotergrüße

15.00 -17.30 Werkraum Schule 
Leidersbach

Annika Aulbach, Anmeldung unter  
www.papierunikat.de / Ferienspiele 2025

Freitag, 05.09. Brotbacken, Wasser-
spiele

14.00 – 17.00 Dorfgemein-
schaftshaus Vol-
kersbrunn

Dorfgemeinschaft Volkersbrunn,  
Anmeldungen bei Gemeinde Leidersbach, 
Tel.: 06028/9741-12 oder per  
E-Mail: regina.kempf@leidersbach.de

Montag, 8.09. bis 
Mittwoch, 10.09.

Entdecke deine Super-
kräfte

9.00 – 14.00 Grundschule Lei-
dersbach – Für alle 
Kinder, die ab Sep-
tember die erste 
Klasse der Grund-
schule Leidersbach 
besuchen

Anmeldung und Fragen per Anruf, Whats-
App oder E-Mail unter 0151/54095177 oder 
rebecca.lang@und-los-elternchanchen.de 
UND LOS-TEAM & Schulsozialarbeit Grund-
schule Leidersbach

Montag 8.09. bis 
Mittwoch 10.09.

Fußballcamp – Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 
79,00 €, Minis 49,00 €

jeweils von 
10.00 - 15.00 
(Minis bis 
12.00)

Sportplatz in Hau-
sen

Veranstalter: SG Eintracht Leidersbach/
JFG Vorspessart – Anmeldung per E-Mail: 
christian@appel-baufinanzierung.de

Ferienspiele 2025 Gemeinde Leidersbach
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% 112 wenn‘s brennt!

Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl-
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie  Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

hilfe! Wo ist die hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 

der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebenser-
fahrung mit spielenden Kindern zu  rechnen, 
deshalb ist hier besondere Sorgfalt  geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 

durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen. Durch die Überflutung der Grund-
stücke entstehen für die Betroffenen teil-
weise erhebliche finanzielle Schäden, die 
vermeidbar gewesen wären, wenn andere 
Bürger Rücksicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände, die unter Wasser ste-
hen: wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!
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Brummer Helgard, Blumenstraße 12
verstorben am 19.07.2025 in Leidersbach 
im Alter von 86 Jahren

STrAßENArBEITEN

OT Leidersbach
Schützenstraße, Vollsperrung wegen Stra-
ßensanierung (4.-22. August 2025 Betriebs-
ferien, Baufirma Kunkel)

Alle OT
Glasfaserausbau

ENErGIESPArTIPP 
DEr WOchE

Steht bei Ihnen demnächst ein Urlaub an? 
Denken Sie daran, vor Ihrem wohlverdien-
ten Urlaub alle Geräte vom Stromnetz zu 
trennen. Manche Geräte verbrauchen näm-
lich auch dann Strom, wenn sie zwar aus-
geschaltet, aber noch an das Stromnetz 
angeschlossen sind.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Energiewende zuhause:  
kostenfreie Online-Tools und 
Beratung im Landkreis
Das Landratsamt Milten-
berg weist auf zwei zen-
trale und kostenfreie On-
line-Angebote hin, die Bürgerinnen und Bür-
ger bei der privaten Energiewende unter-
stützen.
Bereits seit einigen Monaten erfolgreich 
am Start ist die Online-Plattform www.heim-
vooorteil.de. Sie führt Hauseigentümerin-
nen und -eigentümer gezielt zu den richti-
gen Ansprechpartnern in der Region. Die 
Plattform bündelt den Zugang zu neutra-
ler Energieberatung, spezialisierten Hand-
werksbetrieben sowie Informationen zu Fi-
nanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Ge-
tragen von der Energieagentur Bayerischer 
Untermain, Stadt und Landkreis Aschaffen-

check über die Handysammlung zurückge-
sandt werden. Dabei müssen die Geräte 
nicht funktionsfähig sein. Demnach kön-
nen auch defekte Geräte in die Sammelbox 
geworfen werden.
Wichtig dabei ist, dass persönliche Daten 
vor der Abgabe gelöscht werden. Die Tele-
kom sorgt zusätzlich für eine zertifizierte 
und datenschutzkonforme Löschung aller 
Daten. Weiterhin sollten Sie die SIM- und 
Speicherkarten vor der Abgabe entfernen.
Was passiert mit den gesammelten  Geräten?
Die gesammelten Altgeräte werden von der 
Telekom an ein zertifiziertes Recyclingun-
ternehmen übergeben. Dort erfolgt eine 
umweltgerechte Verwertung:
•  Wiederverwendbare Geräte werden auf-

bereitet und weiterverwendet.
•  Nicht mehr nutzbare Geräte werden fach-

gerecht recycelt, um wertvolle Rohstoffe 
wie Gold, Kupfer oder seltene Erden zu-
rückzugewinnen.

Ein Teil der Erlöse aus der Wiederverwer-
tung fließt in Umwelt- und Bildungsprojek-
te, die von der Telekom-Stiftung unterstützt 
werden.
Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Mit der Teilnahme an der Handysammel-
aktion setzt die Gemeinde Leidersbach ein 
wichtiges Zeichen für Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein. Jeder kann mit einem 
kleinen Beitrag Großes bewirken – machen 
Sie mit!

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Das Einwohnermeldeamt ist von Freitag, 
29. August bis Dienstag 02. September 
2025 aufgrund von Wartungsarbeiten ge-
schlossen. Ab Mittwoch, 03. September 
2025 sind wir dann wieder wie gewohnt für 
Sie da. Wir bitten um Beachtung und dan-
ken für Ihr Verständnis.
Das Baumt der Gemeinde Leidersbach ist 
am Freitag, den 22.08.2025 nicht besetzt.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Eheschließungen:
Ihre Eheschließung haben für den 
16.08.2025 angemeldet:
Sophia Sauer und Marcel Chevalier,
beide wohnhaft in Leidersbach
Jakob Vanessa und Schmitt Dominik,
Sonnenweg 4
Eheschließung am 10.07.2025
in Leidersbach

Sterbefälle:
Uygun Hayal, Hauptstraße 189
verstorben am 23.06.2025 in Leidersbach 
im Alter von 85 Jahren
Heider Ursula, Weinbergstraße 16
verstorben am 23.06.2025 in Frankfurt a.
Main im Alter von 65 Jahren
Zierstedt Carmen, Plantagenweg 1
verstorben am 04.07.2025 in Leidersbach 
im Alter von 62 Jahren

Gartenpartys – Feste – Musik im 
Freien
Die Jahreszeit und die damit verbundenen 
milden Temperaturen bringen es mit sich, 
dass sich Vereine, Familien, Gruppen, ja 
ganze Straßenzüge zu Grillpartys und Fei-
erlichkeiten aller Art im Freien treffen. Die-
se Feste sind zum Großteil auch mit Mu-
sik begleitet. Dagegen ist im Großen und 
Ganzen nichts einzuwenden und es ist ja 
auch sehr schön und macht Spaß, wenn 
man sich in einer geselligen Runde trifft 
und feiert. Beachten sollte man jedoch hier-
bei immer, dass solche Feiern oder Partys 
in entsprechender Lautstärke erfolgen.
Musik im Freien muss nämlich nach 22.00 
Uhr unter Umständen beendet werden, ins-
besondere dann, wenn sich Nachbarn und 
Anlieger dadurch in ihrer Nachtruhe beläs-
tigt oder beeinträchtigt fühlen. Es hängt 
natürlich auch in vielen Fällen davon ab, 
welche Art Musik und in welcher Lautstär-
ke dies dargeboten wird. In angenehmer 
Lautstärke kann dies durchaus auch für 
Nachbarn noch unterhaltend und ange-
nehm sein.
Eine Empfehlung Ihrer Gemeindeverwal-
tung: Wenn Sie ein Fest feiern wollen, dass 
vielleicht länger in die Nacht hinein dauert 
und damit Nachbarn belästigt werden könn-
ten, unterrichten Sie diese vorher in freund-
licher Weise oder laden Sie sie am besten 
gleich mit ein. So lassen sich schon im 
Vorfeld Spannungsfelder vermeiden und 
ein schöner „Feier-Abend“ ist Ihnen sicher.
Beachten Sie jedoch bitte auch, dass vie-
le Menschen beruflich bedingt, ihre Nacht-
ruhe benötigen und respektieren Sie dies 
entsprechend.

Alte handys sinnvoll recyclen – 
die Gemeinde Leidersbach betei-
ligt sich an handysammelaktion 
im Zuge des Energieeffizienz-
Netzwerkes
Die Gemeinde Leidersbach beteiligt sich 
im Zuge des Energieeffizienz-Netzwerkes 
aktiv an der bundesweiten Handysamme-
laktion der Deutschen Telekom, welche von 
der „Mission eine Welt“ ins Leben gerufen 
wurde und auf ökologische und soziale 
Missstände bei der Handyproduktion auf-
merksam machen soll. Mit der Aktion leis-
tet die Gemeinde Leidersbach einen wich-
tigen Beitrag zum Umweltschutz und zur 
Ressourcenschonung. Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, ihre alten, 
ungenutzten Mobiltelefone in einer Sam-
melbox abzugeben und damit einen nach-
haltigen Kreislauf zu unterstützen.
Ablauf der Aktion
Die Handyaktion startet ab sofort – eine 
passende Sammelbox steht im Rathaus 
bereit. Für die Sammlung geeignet sind alle 
gebrauchten Mobilfunk-Geräte (Handy bzw. 
Smartphone), die den Online-Handycheck 
mit einer grünen Meldung sowie die äuße-
re Sichtprüfung ohne Beanstandung durch-
laufen haben. Weitere Informationen  finden 
Sie dazu auf der Website unter: https://
www.handysammelcenter.de/schulung/ 
#handycheck
Geräte ohne Akkus können zudem jeder-
zeit bedenkenlos auch ohne Online-Handy-

hinweis: Sperrung Parkplatz und 
Wohnmobilstellplatz hofwiese
von Montag, 28. Juli bis
Dienstag, 05. August 2025.
Der Wohnmobilstellplatz und auch der 
Parkplatz sind an diesen Tagen gesperrt.



Seite 7

7

Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 31/32/33 vom 1. August 2025

den Asphaltarbeiten an der Fahrbahn durch-
geführt werden können. Im Ergebnis kön-
nen die Bauarbeiten, nach derzeitigem 
Stand, trotz des späteren Baubeginns zum 
ursprünglich geplanten Fertigstellungster-
min am Freitag, den 12. September 2025, 
und somit rechtzeitig vor Beginn des neu-
en Schuljahres, abgeschlossen werden.
Sämtliche Straßenbauarbeiten können aus 
Arbeitsschutzgründen nur unter Vollsper-
rung durchgeführt werden. Die Umleitun-
gen sind vor Ort ausgeschildert. Die anste-
henden Arbeiten sind äußerst witterungs-
abhängig, sodass es zu Verzögerungen im 
Bauablauf kommen kann.
Das Staatliche Bauamt bittet die Bürgerin-
nen und Bürger sowie alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die Einschränkungen und um 
erhöhte Vorsicht auf den Umleitungsstre-
cken.

Wir machen auf die gemeinsame Presse-
mitteilung der Stadt Aschaffenburg und 
der Landkreise Aschaffenburg und Milten-
berg aufmerksam:

Solarpotenzialkataster jetzt 
online verfügbar
Die Nutzung von Solarenergie ist ein zent-
raler Baustein für eine zukunftsfähige Ener-
gieversorgung. Ein wichtiges Hilfsmittel 
für Bürgerinnen und Bürger der Region ist 
dabei das Solarpotenzialkataster für den 
Bayerischen Untermain, das jetzt mit aktu-
alisierten Geodaten neu veröffentlicht wur-
de.
Im Kataster können Hauseigentümerinnen 
und -eigentümer gebäudescharf prüfen, ob 
sich ihr Dach für eine Photovoltaik- oder 
Solarthermie-Anlage eignet. Mit nur weni-
gen Klicks lassen sich Potenziale, mögli-
che Stromerträge, CO2-Einsparungen und 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen abrufen 
– einfach und kostenlos über die Website: 
www.solare-stadt.de/bayerischer-unter-
main. Das Kataster basiert auf hochauflö-
senden Laserscandaten, die Anfang 2025 
aktualisiert von der Bayerischen Vermes-
sungsverwaltung bereitgestellt wurden. Es 
bietet damit eine zeitgemäße Orientierungs-
hilfe für alle, die sich mit dem Gedanken an 
eine Photovoltaikanlage beschäftigen.
Erstmals erstellt wurde das Solarpotenzi-
alkataster bereits im Jahr 2014 – als ge-
meinsames Projekt der Stadt und des Land-
kreises Aschaffenburg sowie des Landkrei-
ses Miltenberg. Die Energieagentur Baye-
rischer Untermain hat die Koordination und 
den finanziellen Unterhalt des Projektes 
übernommen.
Mit der aktuellen Neuauflage wurde das 
bayernweit erste regionsweite Solarkatas-
ter technisch und inhaltlich auf den neues-
ten Stand gebracht. Die Programmierung 
und Umsetzung hat das Unternehmen Te-
traeder.solar übernommen.
Das Solarkataster bietet eine fundierte 
Grundlage, um optimal in Beratungsgesprä-
che oder die Einholung von Angeboten bei 
qualifizierten Fachbetrieben zu starten – 
inklusive integrierter Handwerkersuche. 
Für die gezielte Fachbetriebssuche unter-
stützt die Energieagentur Bayerischer Un-
termain auch mit ihrer neuen Online-Platt-
form www.heimvooorteil.de. Dort sind nicht 

burg, Landkreis Miltenberg sowie weiteren 
Partnern, bündelt das Netzwerk unter dem 
Motto „Aus der Region für die Region“ lo-
kale Kompetenzen mit dem Ziel, die Wert-
schöpfung am bayerischen Untermain zu 
stärken.
Speziell für die Planung einer Solaranlage 
wurde zudem das aktualisierte Solarpoten-
zialkataster für den Bayerischen Untermain 
veröffentlicht. Basierend auf neuen Geo-
daten von 2025 können Interessierte unter 
www.solare-stadt.de/bayerischer-unter-
main gebäudescharf und kostenlos prüfen, 
ob sich ihr Dach für Photovoltaik oder So-
larthermie eignet. Das Kataster liefert ers-
te Schätzungen zu möglichen Stromerträ-
gen und CO2-Einsparungen.
Ein umfassender Überblick zur Energieef-
fizienz der eigenen Immobilie hilft, auch 
kleinere Einsparpotenziale zu erkennen und 
bietet eine Grundlage für langfristige Ent-
scheidungen. Eine Erstberatung in den Be-
ratungsstellen, per Telefon und online ist 
kostenfrei, eine Beratung vor Ort kostet 
beim Verbraucherservice 40 Euro.
Terminvereinbarung: Telefon 09371/501-
593 (Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Miltenberg) sowie über die bundes-
weite Rufnummer 0800/809 802 400.

Das Landratsamt Miltenberg macht auf 
folgende Pressemitteilung des Staatlichen 
Bauamts Aschaffenburg aufmerksam:

St 2309 Fahrbahn- und Brücken-
erneuerung Ortsumgehung Elsen-
feld; Beginn der nächsten Bau-
phase: Vollsperrung der St 2309, 
südöstliche Ortsumgehung 
Elsenfeld für Straßenbauarbeiten 
– AkTUALISIErUNG
Ab Montag, den 04. August 2025 beginnt 
die nächste Bauphase der Sanierung der 
Staatsstraße 2309 bei Elsenfeld. Die Stra-
ße zwischen dem knotenpunkt Erlenbacher 
Straße / St 2308 („Stachus Elsenfeld“) und 
dem kreisverkehr „rück-Schippach“ wird 
vollgesperrt. Grund sind umfassende Er-
neuerungsarbeiten an Fahrbahn, Schutz-
einrichtungen und Markierungen. Die Um-
leitung erfolgt über Erlenbach, Streit und 
Eschau.
Zusätzlich wird von Donnerstag, den 21. 
August 2025 bis einschließlich Mittwoch, 
den 27. August 2025 der ans Baufeld an-
schließende Kreisverkehr „Rück-Schippach“ 
inklusive seiner Bypässe gesperrt, um Schä-
den in der Fahrbahn zu beseitigen. Die er-
gänzende Umleitung hierfür erfolgt über 
Hofstetten, Eichelsbach und Eschau-Som-
merau.
Im Vorfeld der Straßenbauarbeiten wurde 
seit dem 12. Mai 2025 die Elsavabrücke 
saniert. Zur zeitlichen Entzerrung mit den 
Straßenbaumaßnahmen des Marktes El-
senfeld in Elsenfeld wurden die Bauarbei-
ten an der Elsavabrücke später als ursprüng-
lich vorgesehen begonnen. Das Staatliche 
Bauamt Aschaffenburg und die ausführen-
den Baufirmen Strabag und Bauwerksin-
standsetzung Schmidt konnten im An-
schluss den Bauablauf jedoch so weit op-
timieren, dass die verbleibenden Arbeiten 
am Brückenbauwerk innerhalb des zeitli-
chen Rahmens der Vollsperrung parallel zu 

nur regionale Innungsfachbetriebe, son-
dern bei Bedarf auch neutrale und indivi-
duelle Beratungsangebote des Verbrau-
cherservice Bayern sowie ihrer regionalen 
Klimaschutzmanager zu finden.

Nützliche Tipps für Bio-, 
 restmüll- und Papiertonnen im 
Landkreis Miltenberg
Die kommunale Abfallwirt-
schaft des Landkreises Milten-
berg gibt den Bürgerinnen und 
Bürger einige Tipps, wie man 
die Bio- und Restmülltonnen im 
Sommer am besten füllt und wie 
man die Papiertonne füllt, um die Müllwer-
ker bei ihrer Arbeit zu unterstützen.
Biotonne:
•  Feuchtigkeit reduzieren: Salat- und Bra-

tensoße sowie Suppenbrühe abgießen, 
Bioabfälle in Zeitungspapier, gebrauchte 
Papierservietten oder Küchenpapier ein-
wickeln

•  Feuchtigkeit binden: Mülltonne mit Zei-
tungspapier oder Eierschachtelkartons 
auslegen und Papiertüten verwenden. Das 
hilft, die Tonne sauberer zu halten.

•  Standortwahl: ein schattiger, möglichst 
kühler Platz, um die Tonne vor direkter 
Sonneneinstrahlung und übermäßiger Hit-
ze zu schützen

•  Luftzirkulation: Deckel mit einem Keil ein 
Stück aufstellen oder bei trockenem Wet-
ter den Deckel der Biotonne ganz  geöffnet 
lassen. Dies hemmt Fäulnis und  Gerüche

•  Einsatz von Hausmitteln: Kalk, Gesteins-
mehl, Essig, Zitrusschalen oder ätheri-
sche Öle wie Teebaum- oder Lavendelöl 
können helfen, Maden zu bekämpfen und 
die Bildung von Gerüchen zu reduzieren. 
Chemische Mittel bitte nicht benutzen.

•  Reinigung: Es empfiehlt sich, zwischen 
den Leerungen auf eine regelmäßige Ton-
nenreinigung zu achten.

•  Belüftung: Eine Zwischenschicht aus gro-
bem Material wie angetrockneter Gras- 
oder Grünschnitt gewährleisten eine bes-
sere Belüftung.

restmülltonne:
•  Abfälle gut in Müllsäcken verpacken
•  Tonne möglichst geschlossen halten
•  Hausmittel wie Natron, Kaffeepulver oder 

Essig helfen, Gerüche zu neutralisieren
•  Tonnenboden dünn mit Kalk oder Natron 

bestreuen, um Gerüche zu binden
•  regelmäßige Reinigung der Tonne mit hei-

ßem Wasser und einer Essig-Wasser-Mi-
schung

•  Tonne an einem kühlen, schattigen Stand-
ort aufstellen

Papiertonne:
Die kommunale Abfallwirtschaft bittet die 
Bürgerinnen und Bürger, beim Entsorgen 
von Papier darauf zu achten, die Kartons 
gut zu zerkleinern und passend in die Müll-
tonnen zu geben. Falls einmal nicht alles 
in die Tonne passt, wird gebeten, Beistän-
de an Papier möglichst kompakt (zum Bei-
spiel zerkleinert in einem Karton) neben 
der Papiertonne bereitzustellen. Auf diese 
Weise unterstützt man die Müllwerker, die 
täglich ihr Bestes geben, um eine reibungs-
lose und effiziente Abfuhr zu  gewährleisten.
Wenn die Kartons klein und ordentlich ge-
stapelt sind, können die Papiertonnen bes-

   Bild von
Bruno auf Pixabay
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bildungsjahrgangs 2024/25 begangen.
In einem würdevollen Rahmen feierten Teil-
nehmende, Angehörige, Ausbildende und 
Mitglieder des Hospizvereins gemeinsam 
den erfolgreichen Abschluss der intensi-
ven und tiefgehenden Ausbildung. Zugleich 
markierte die Feier für die neuen Ehrenamt-
lichen den Beginn einer verantwortungs-
vollen Aufgabe: der Begleitung von Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase.
Die frisch ausgebildeten Hospizbeglei-
ter:innen haben sich mit großem Engage-
ment darauf vorbereitet, anderen Menschen 
in existenziellen Momenten zur Seite zu 
stehen – mit Zeit, Mitgefühl, Achtsamkeit 
und der Kraft des Daseins. Die Ausbildung, 
war nicht nur geprägt von fachlichem Ler-
nen, sondern auch von persönlicher Ent-
wicklung, tiefen Gesprächen und gegensei-
tiger Unterstützung.
„Ihr habt euch nicht nur Wissen angeeig-
net, sondern auch Mut bewiesen“, betonte 
Alois Sauer (1. Vorsitzender) in seiner Rede. 
„Mut, euch mit den Themen Sterben, Tod 
und Trauer auseinanderzusetzen. Mut, Nähe 
zuzulassen – und in schweren Momenten 
einfach da zu sein.“
Die bewegende Zeremonie endete mit der 
feierlichen Überreichung der Zertifikate. 
Jeder Einzelne wurde als wertvoller Teil der 
Hospizgemeinschaft willkommen gehei-
ßen – eingebettet in ein Netzwerk, das sich 
dem Leben verpflichtet hat, auch am Le-
bensende.
Mit Dankbarkeit, Anerkennung und einem 
starken Gefühl der Verbundenheit entlie-
ßen die Koordinatorinnen Petra Berberich 
und Eva Wittmayer die neuen Hospizbeglei-
ter:innen in ihre zukünftige Tätigkeit. Sie 
alle tragen nun dazu bei, das Fundament 
des Hospizgedankens weiterzutragen: 
Menschlichkeit, Würde und Mitmenschlich-
keit – gerade dann, wenn das Leben Ab-
schied nimmt.
Ökumenischer Hospizverein für den Land-
kreis Miltenberg e.V.
Alois Sauer, 1. Vorsitzender

Beruflich weiterkom-
men – Weiter bildungs  -
messe Main.Fortschritt
am 24. September 2025 in Aschaffenburg
Für alle, die beruflich weiterkommen möch-
ten, bietet die Weiterbildungsmesse Main.
Fortschritt am Mittwoch, den 24. Septem-

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten karlstadt
Die Ganztagesbetreuung nimmt zu. Viele 
Kinder erleben Tischdecken, Aufräumen, 
Wäschepflege und andere hauswirtschaft-
liche Tätigkeiten zu Hause nur noch sel-
ten. Kitas sind daher wichtige Lernorte, um 
hauswirtschaftliche Alltagskompetenzen 
zu vermitteln. Wie das kindgerecht erfol-
gen kann, das zeigt praxisnah das Kita-Ak-
tionsprogramm ALLES IN ORDNUNG. Es 
wurde als Hilfestellung für pädagogische 
und hauswirtschaftliche Fachkräfte in Kin-
dertageseinrichtungen mit Kindern ab drei 
Jahren bis zur Einschulung entwickelt. Das 
modular aufgebaute Programm vermittelt 
und fördert Kompetenzen in den Bereichen 
Hygiene, Tischkultur, Materialkunde, Rei-
nigung, Wäschepflege, Nachhaltigkeit und 
Pflanzen.
Interessierte Kitas können im Oktober an 
einer eintägigen Fortbildung in Karlstadt 
teilnehmen. Die Teilnehmer erfahren alles 
Wissenswerte zu den Inhalten des Pro-
gramms, der Durchführung und der dazu-
gehörigen Materialbox. Die Fortbildung fin-
det am Donnerstag, den 9. Oktober von 9:00 
-13:00 Uhr im Amt für Ernäh-
rung Landwirtschaft und Fors-
ten in Karlstadt statt.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen:
Homepage www.aelf-ka.bayern.de/bildung

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer 
café“ am Samstag, 16.08.2025 von 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in 
Obernburg statt. Die Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich.
Ökumenischer hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V., Tel. 06022 – 7093084
Würdevolles Begleiten – mit Herz, Mut und 
Menschlichkeit
Aussendungsfeier der neuen hospiz-
begleiter:innen des Jahres 2024/2025
„Es ist nicht wichtig, dem Leben mehr Tage 
zu geben, sondern den Tagen mehr Leben.“ 
Mit diesem bewegenden Zitat von Cicely 
Saunders, der Begründerin der modernen 
Hospizbewegung, wurde am 5. Juli 2025 
die feierliche Aussendung der neuen Hos-
pizbegleiterinnen und -begleiter des Aus-

ser genutzt werden und es verbleibt mehr 
Platz für weiteres Papier. Darüber hinaus 
werden damit große Papierstapel neben 
den Tonnen vermieden, welche die Abho-
lung erheblich erschweren.
Weitere Informationen unter https://www.
landkreis-miltenberg.de/themen/abfall.
html und bei der Abfallberatung des Land-
kreises Miltenberg.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Verkehrsmeldung
Fahrplanänderung auf der 
Buslinie 62
Ab Montag, 04.08.2025 bis voraussicht-
lich Montag, 15.09.2025 kommt es auf-
grund einer Vollsperrung auf der Umge-
hungsstraße von Elsenfeld zu Einschrän-
kungen im Busverkehr. Auf der Linie 62 
entfällt in beiden Richtungen der Halt 
„Obernburg-Elsenfeld, Bahnhof“.
Die Busse der Linie 62 enden und starten 
an der Haltestelle „Elsenfeld, Erlenbacher 
Straße“ in Fahrtrichtung Erlenbach. Die 
Abfahrtszeit in Richtung Aschaffenburg 
wird um wenige Minuten vorlegt.
Die Änderungen am Fahrplan der Linie 62 
sind auf den Aushangfahrplänen und im 
Internet unter www.vab-info.de ersichtlich.
Weitere Informationen gibt es am VAB-Ser-
vicetelefon 06021 1506666.
Verkehrsgesellschaft mbH Untermain -VU-
Ludwigstraße 8, 63739 Aschaffenburg
www.bahn.de/untermainbus

Vereine aufgepasst!
kostenfreie und unabhän-
gige Beratung für inter-
nationalen Austausch
Die BIA – Beratungsstelle Internationaler 
Austausch – unterstützt Organisationen 
im Landkreis Miltenberg, die am internati-
onalen Austausch teilnehmen möchten. 
Unsere Beratung ist kostenlos und unab-
hängig.
Wir informieren Sie über Finanzierungs-
möglichkeiten und unterstützen Sie bei der 
Beantragung von Fördermitteln.
Gerne helfen wir Ihnen auch dabei, passen-
de Partnerorganisationen im Ausland zu 
finden.
Warum internationaler Austausch?
•  Kulturen kennenlernen: Erweitern Sie Ih-

ren Horizont und lernen Sie neue Pers-
pektiven kennen.

•  Zusammenarbeit stärken: Fördern Sie das 
internationale Verständnis und die Zu-
sammenarbeit.

•  Kompetenzen entwickeln: Verbessern Sie 
interkulturelle Kommunikation und Team-
arbeit.

kontakt: BIA – Beratungsstelle
Internationaler Austausch
bia@main4eck.de; Tel.: 09374 6753916
Ein im Rahmen des GAP-Deutschland 2023 
– 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bay-
ern. Das Projekt „Implementierung des Bonn-
Prozesses in der LAG Main4Eck“ wird über 
das Förderprogramm LEADER mitfinanziert. Die neuen hospiz begleiter:innen des Jahres 2024/2025.
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strauß mit den Raunächten zu tun hat.
Termine: 09.08.2025 und 14.08.2025, je-
weils von 10.00 – 13.00 Uhr
Treffpunkt: Hotel „Jägerhof“
Hauptstr. 223, 63879 Weibersbrunn
referentin:
Heidrun Gärtner, Kräuterführerin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 oder bei 
der Referentin, Frau Gärtner, Tel. 06094 752 
unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr jeweils: € 15,--
Pferdeanatomie und -massage
Sie interessieren sich für die Anatomie des 
Pferdes und Anwendung gezielter Massa-
getechniken zur Förderung der Beweglich-
keit und des Wohlbefindens Ihres Pferdes? 
Sie möchten Verspannungen erkennen, ihre 
Ursachen verstehen und durch gezielte 
Massagen lösen? Dann sind Sie in diesem 
Seminar genau richtig. Die Referentin ver-
mittelt Ihnen in diesem Seminar fundierte 
Kenntnisse über die Anatomie des Pferdes 
und die Anwendung gezielter Massage-
techniken zur Förderung der Beweglichkeit 
und des Wohlbefindens. Sie lernen, Ver-
spannungen zu erkennen, ihre Ursachen 
zu verstehen und durch gezielte Massage 
zu lösen. Neben theoretischem Wissen 
über die Skelett- und Muskelstruktur des 
Pferdes werden praktische Übungen am 
Pferd durchgeführt.
Termin: 24.08.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg
referentin: Dr. Jeanette Rudolph
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: € 75,--
Voraussetzung: Festes Schuhwerk, kein 
Schmuck, kurze Nägel, angemessene Klei-
dung
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Für etwaige Unfälle wird nicht gehaftet.

Neues VhS-Programm im Internet!
Anmeldungen ab 
sofort möglich!!
Kurz vor der Sommer-
pause hat die Volkshochschule Erlenbach 
ihr neues Semesterprogramm für den Herbst 
fertiggestellt. Wieder ist es gelungen, ein 
vielfältiges und umfangreiches Angebot zu 
präsentieren.
Das Programmheft erscheint am Samstag, 
den 30.08.2025 in gedruckter Form und 
liegt in allen Rathäusern im nördlichen 
Landkreis aus. Es ist außerdem in den Fi-
lialen der Volksbanken und Sparkassen, in 
Apotheken und Geschäften kostenfrei er-
hältlich.
Das komplette neue Kursprogramm kann 
bereits jetzt über das Internet auf der Home-
page www.vhs-erlenbach.de eingesehen 
werden. Dort ist auch eine sofortige Anmel-
dung möglich. Aufgrund der erneut zu er-
wartenden hohen Anmeldezahlen empfiehlt 
die Volkshochschule allen Interessierten 
eine baldige Anmeldung, um ihren ge-
wünschten Kursplatz zu sichern. Am 20.09. 
findet erneut der VHS-Fitnesstag statt. Da-
bei werden verschiedene Entspannungs-
kurse vorgestellt, die direkt ausprobiert wer-
den können. Den Abschluss bildet eine 
Zumba-Party mit Latino Dance. Der Fitnes-
stag ist kostenfrei und kann ohne Anmel-

Darum startet am Freitag 12. September, 
um 17 bis 19 Uhr der Stammtisch für pfle-
gende Angehörige. An jedem 2. Freitag im 
Monat können Menschen, die Angehörige 
pflegen, in den Nebenraum der Gaststätte 
centgraf in Bürgstadt kommen, um sich 
mit anderen in einer ähnlichen Situation 
auszutauschen und vielleicht den einen 
oder anderen Rat des Stammtischteams 
zu bekommen. Es kann aber auch darum 
gehen, einfach mal eine Auszeit vom be-
lastenden Pflegealltag zu nehmen.
Informationen zum neuen Angebot der KAB 
sozial & gerecht gibt es im Internet unter 
pflegestammtisch.sozialundgerecht.com. 
Fragen können auch per E-Mail an pflege-
stammtisch@sozialundgerecht.com oder 
per Telefon unter der Nummer 0178 2636971 
gestellt werden.
Weitere Termine: 10.10., 14.11., 12.12.2026

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Pflegereform
Mehr Flexibilität bei kurzzeit- 
und Verhinderungspflege
Zum 1. Juli wurden die bisher 
getrennten Mittel aus der kurzzeit- und 
Verhinderungspflege zu einem gemein-
samen Jahresbetrag zusammengeführt.
Damit kann nunmehr ein Gesamtbetrag 
von 3.539 Euro für Pflegebedürftige mit 
mindestens Pflegegrad 2 flexibel für die 
Dauer von bis zu acht Wochen im Jahr je 
nach Bedarf zwischen Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege aufgeteilt werden.
Für die Verhinderungspflege entfällt die 
bisherige Voraussetzung einer Vorpflege-
zeit von sechs Monaten; sie kann somit ab 
Pflegegrad 2 sofort in Anspruch genom-
men werden. Ihre Leistungsdauer verlän-
gert sich von sechs auf acht Wochen bzw. 
56 Tage pro Jahr.
Durch diese Neuregelungen können Ange-
hörige die Pflegeleistungen besser planen 
und nutzen. Bereits im vergangenen Jahr 
wurden die Mittel aus der Verhinderungs- 
und Kurzzeitpflege für Kinder und junge Er-
wachsene bis zur Vollendung des 25. Le-
bensjahres ab Pflegegrad 4 zusammenge-
legt.

Geschäftsstelle Aschaffenburg
Mariä himmelfahrt und die raunächte
Mariä Himmelfahrt und die Raunächte sind 
zwei unterschiedliche, aber in manchen As-
pekten miteinander verbundene Traditio-
nen. Mariä Himmelfahrt, am 15. August, ist 
ein christlicher Feiertag, der die Aufnahme 
Marias in den Himmel feiert. Traditionell 
werden an diesem Tag Kräuter geweiht, da 
man glaubt, dass sie zu dieser Zeit eine be-
sondere Heilkraft besitzen. Die Raunäch-
te, die Zeit zwischen Weihnachten und dem 
Dreikönigstag (25. Dezember bis 6. Janu-
ar), sind eine Zeit, in der der Schleier zwi-
schen den Welten als dünn gilt und in der 
man sich mit innerer Einkehr und Ritualen 
wie Räuchern beschäftigt, um das neue 
Jahr positiv zu gestalten. In diesem Kurs 
erfahren Sie von der Referentin, welche 
Kräuter in den Strauß gehören, wie diese 
Verwendung finden und was der Kräuter-

ber 2025 von 11:00 bis 18:00 Uhr an der 
Technischen Hochschule Aschaffenburg 
eine ideale Plattform.
Die kostenfreie Messe richtet sich an Be-
schäftigte, Unternehmen, Jobsuchende so-
wie Weiterbildungsinteressierte und bietet 
umfassende Informationen, Impulse und 
Kontakte rund um das Thema berufliche 
Weiterbildung. Ein besonderer Fokus liegt 
auf der Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf sowie der beruflichen Gleichstellung, 
die das Projekt EmpowerHER gezielt in die 
Veranstaltung einbringt.
Die Besucherinnen und Besucher erwarten 
über 25 regionale Bildungsanbieter, ein ab-
wechslungsreiches Vortragsprogramm, 
Live-Simulationen, kostenlose Bewerbungs-
fotos sowie vielfältige Möglichkeiten zum 
persönlichen und direkten Austausch – al-
les kostenfrei und ohne Anmeldung.
Veranstaltet wird die Messe von TH Aschaf-
fenburg – TH Academy, ZENTEC GmbH 
und SkF e.V. Aschaffenburg mit Unterstüt-
zung von Agentur für Arbeit Aschaffenburg, 
IHK Aschaffenburg und HWK Unterfranken
Weitere Informationen unter:
www.wvu-online.de/
main-fortschritt
Oder einfach scannen:
Nutzen Sie die chance – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEc Gmbh –
Unterstützung für Exis-
tenzgründer und den 
Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenzgründe-
rinnen und -gründern sowie mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie Be-
ratung an. Zu den Beratungsschwerpunk-
ten zählen u. a.: Planung und Finanzierung, 
Rechnungswesen, Optimierung von Orga-
nisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- und 
Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung 
und die Unternehmensnachfolge sind The-
men der Sprechtage. Die jeweils 45- minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormit-
tags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.

Stammtisch für pflegende Ange-
hörige startet am 12. September
Wenn Menschen im Alter immer 
mehr Unterstützung brauchen 
oder gar plötzlich auf Pflege an-
gewiesen sind, sind Angehörige 
oft sehr belastet. Die Pflege zu-
hause muss organisiert werden. 
Anträge müssen gestellt und 
Pflegegrade ermittelt werden. Sowohl die-
jenigen, die auf Pflege angewiesen sind, 
müssen mit der eigenen Hilfsbedürftigkeit 
umgehen lernen, als auch die Pflegenden 
sich in der neuen Rolle und mit der verän-
derten Beziehung zum Beispiel zu den ei-
genen Eltern zurechtfinden. Hier entstehen 
oft Konflikte, wie auch in der Familie um 
die Aufteilung der Sorgearbeit. Gerade wenn 
eine häusliche Pflegesituation andauert, 
sind die Angehörigen stark belastet – kör-
perlich wie mental.
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Samstag, 16. August 2025
Markt-Apotheke, Faehrstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Sonntag, 17. August 2025
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken,
Schweinheimer Str. 87,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06021/97341
Montag, 18. August 2025
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812
Dienstag, 19. August 2025
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel. 06022/5700
Mittwoch, 20. August 2025
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22,
63843 Niedernberg, Tel. 06028/7446
Donnerstag, 21. August 2025
Stadt Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Freitag, 22. August 2025
Apotheke Eschau, Elsavastr. 95,
63863 Eschau, Tel. 09374/1266

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Fantasiereich für kinder,  
St. Johannes
Jahresabschlussgruß aus 
dem Fantasiereich
Ein bewegtes und buntes 
Jahr neigt sich dem Ende zu. Mit vielen 
kleinen Schritten, lachenden Gesichtern, 
neuen Freundschaften, Spielen und Fes-
ten haben wir das letzte Kita-Jahr gemein-
sam miteinander gefüllt.
Wir danken allen Kindern für ihre Fröhlich-
keit und Neugier, den Eltern für ihr Vertrau-
en und ihre Unterstützung und allen Men-
schen, die Helfer und Wegbegleiter waren, 
für ihr offenes Herz und ihre Geduld.
Nun wünschen wir allen erholsame Som-
mertage, Zeit füreinander, viele kleine 
Glücksmomente und Gottes Segen auf al-
len Wegen, die vor ihnen liegen, und beson-
ders unseren Vorschulkindern einen unver-
gesslichen tollen 1. Schultag und viel Er-
folg. Auch für mich als Leitung ist es nun 
Zeit, Abschied zu nehmen – mit einem Lä-
cheln im Herzen und vielen Erinnerungen 
im Gepäck. Ich danke besonders der Vor-
standschaft und dem Elternbeirat für ihr 
Vertrauen und die Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren.
„Kleine Füße gehen weiter – ich wünschen 
festen Halt, offene Türen und Sonnenschein 
auf jedem neuen Weg.“ Ein herzlicher Gruß 
sendet das Team aus dem FantasieReich

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 2./3. August 2025
Frau Kristine Hartlaub, Eichenweg 1,
63785 Obernburg a.M., Tel. 06022/9727
Frau Kristine Hartlaub, Eichenweg 1,
63785 Obernburg a.M., Tel. 06022/9727
Sa./So. 9./10. August 2025
Frau Susanne Heuler, Hauptstr. 102,
63843 Niedernberg, Tel. 06028/5955
Fr. 15. August 2025
Herr Dr. Afraz Moini, Miltenberger Str. 1a, 
63785 Obernburg a.M., Tel. 06022/623650
Sa./So. 16./17. August 2025
Herr Jörg Barth, Lindenstr. 4,
63906 Erlenbach a. M., Tel. 09372/944244

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages.
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 01. August 2025
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Samstag, 02. August 2025
Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4,
63911 Klingenberg, Tel. 09372/2440
Sonntag, 03. August 2025
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/24810
Montag, 04. August 2025
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14,
63834 Sulzbach, Tel. 06028 / 6608
Dienstag, 05. August 2025
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8,
63939 Wörth a. M., Tel. 09372/944494
Mittwoch, 06. August 2025
Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Donnerstag, 07. August 2025
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken OHG, 
Schweinheimer Str. 87,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06021/97341
Freitag, 08. August 2025
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel. 06028/5386
Samstag, 09. August 2025
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927
Sonntag, 10. August 2025
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel. 06028/5386
Montag, 11. August 2025
Römer-Apotheke, Römerstr. 43,
63785 Obernburg, Tel. 06022/4500
Dienstag, 12. August 2025
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Mittwoch, 13. August 2025
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Donnerstag, 14. August 2025
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Freitag, 15. August 2025
Römer-Apotheke, Römerstr. 43,
63785 Obernburg, Tel. 06022/4500

dung besucht werden. Das genaue Pro-
gramm finden Sie auf der Homepage und 
im Programmheft. Hierzu laden wir Sie herz-
lich ein!
Bitte beachten Sie, dass die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Erlenbach in den 
Sommerferien vom 01.08. bis zum 31.08. 
2025 geschlossen ist.

Noch Plätze beim Bundesfreiwilligendienst 
frei
Den Schulabschluss in der Tasche – jetzt 
steht einem die ganze Welt offen. Aber in 
welche Richtung soll es gehen? Wer noch 
etwas Zeit zum Schmieden seiner Zukunfts-
pläne benötigt, für den ist der Bundesfrei-
willigendienst eine spannende Lösung. 
Denn es wartet ein Jahr wie kein anderes. 
Ein Jahr mit vielen für das künftige Leben 
hilfreiche Erfahrungen.
Und tatsächlich ist es noch nicht zu spät: 
Der Kreisverband Miltenberg-Obernburg 
des Bayerischen Roten Kreuzes hat für 
Herbst 2025 noch einige Plätze im Bundes-
freiwilligendienst frei. Etwa in der Senio-
ren-Tagespflege in Miltenberg und im Fahr-
dienst.
Der Bundesfreiwilligendienst bietet die 
Chance, sich zu orientieren, neue Kompe-
tenzen zu erwerben und Stärken auszubau-
en. Die Freiwilligen tuen etwas Gutes und 
werden dafür auch noch bezahlt. Teilneh-
merinnen und Teilnehmern am Bundesfrei-
willigendienst erhalten beim BRK-Kreisver-
band monatlich eine Vergütung in Höhe 
von 530 Euro. Je nach Einsatzgebiet kann 
es eine Zulage geben.
Der Bundesfreiwilligendienst steht übri-
gens auch älteren Freiwilligen offen. Die-
se können ihre bereits vorhandenen Kom-
petenzen sowie ihre Lebens- und Berufs-
erfahrungen einbringen und weiterentwi-
ckeln. Altersrenten können dabei unabhän-
gig von der Höhe des Hinzuverdienstes in 
voller Höhe bezogen werden.
Weitere Informationen gibt es unter:
www.brk-mil.de und telefonisch unter
06022 / 6181-440

„SPrUch DEr WOchE“

„Manchmal ist das, was wir für Stillstand 
halten, in Wahrheit das ruhige Reifen un-
serer nächsten Schritte.“

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117
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In diesem epischen, kraftvollen und zutiefst 
berührenden Roman erzählt Kristin Han-
nah die Geschichte zweier Frauen, die ihr 
Schicksal auf eigene Weise meistern. Er 
beruht auf wahren Schicksalen französi-
scher Frauen. In den USA begeisterte „Die 
Nachtigall“ Millionen von Lesern und stand 
über ein Jahr auf der Bestsellerliste.

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

2. u. 3.8. Hofwiesenfest KKL
4.8. Blutspendertermin, MZH
10.8. Patrozinium Roßbach
14./15.8.  Waldparty und Waldfest an der 

Wald kapelle Ebersbach,  
FFW Ebersbach

15.8.  Festgottesdienst an der  Waldkapelle 
Ebersbach

15.8. Ewige Anbetung in Volkersbrunn
16.8.  Patrozinium in Volkersbrunn
14.9. Kinderkleiderbasar, MZH
21.9.  Staudenfieber-das Familienfestival, 

Sportgelände, Eintracht Leidersbach

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Donnerstags 16.30 bis 18.30 Uhr
(krankheitsbedingt zur Zeit nur
am Donnerstag geöffnet)

kreisjugendring Miltenberg – 
Online-Angebot für kinder und 
Jugendliche unter  
www.kjr-miltenberg.de
Der Kreisjugendring ist mit einem Interne-
tangebot online. Die Seiten enthalten zahl-
reiche Informationen zu Jugend- und Frei-
zeiteinrichtungen, ein umfangreiches Ak-
tionsprogramm und einen aktuellen Veran-
staltungskalender für die Region.

SENIOrEN-NAchrIchTEN

•  Donnerstag, 7. August ab 8.30 Uhr 
Frühstück „Grüner Baum“

•  Freitag, 8. August ca. 16 Uhr 
Stammtisch „Krone“

•  Freitag, 22. August ca. 16 Uhr 
Stammtisch „Krone“

•  Freitag, 5. September ca. 16 Uhr 
Stammtisch „Krone“

•  Freitag, 19. September ca. 16 Uhr 
Stammtisch „Grüner Baum“

Das Frühstück am Donnerstag, 11. Sept. 
im „Grünen Baum“ fällt wegen Urlaub aus.
Im August findet kein Seniorenyoga statt. 
Wir treffen uns am Dienstag, 2. September 
hoffentlich gut erholt um 9 Uhr im Rathaus, 
2. Stock. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. Näheres bei Ulrike Tel. 06028-
6703
Ich wünsche Euch Allen einen schönen 
Sommer, denn die Sonne darf sich gerne 
sehen lassen. Ulrike

UNDLOS ELTErNchANcEN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus
Babbeln und krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr in der 
Cafeteria im Pflegeheim Geras
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
 unter: www.und-los-elternchancen.de

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

„Schöne Ferien!“

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)

Buchvorstellung
„Die Nachtigall“ von kristin hannah
Zwei Schwestern im von den Deutschen 
besetzten Frankreich:
Als ihr Mann eingezogen wird und die Deut-
schen das Land besetzen, rücken die Schre-
cken des Krieges täglich näher an Vianne 
und ihre kleine Tochter heran. Ein  deutscher 
Hauptmann wird bei ihr einquartiert, der 
sich als Freund und Helfer erweist. Schon 
bald muss Vianne gemeinsam mit ihrer jü-
dischen Freundin die schwerste Entschei-
dung fällen, die man einer Mutter abverlan-
gen kann: ob man das eigene Kind fortge-
ben soll, um es zu retten. Die jüngere Schwes-
ter Isabelle schließt sich der Résistance an 
und sucht die Freiheit auf dem Pfad der 
Nachtigall, einem geheimen Fluchtweg über 
die Pyrenäen. Sie verliebt sich in Gäeton, 
einen Kämpfer der Résistance, und  beteiligt 
sich an einem waghalsigen Unternehmen: 
sie führt abgeschossene Piloten der Alli-
ierten über die Pyrenäen. Doch schon bald 
erfahren die Deutschen von der Fluchtrou-
te und setzen alles daran, sie aufzuspüren.

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707
Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Bücherei 06028 / 974122
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt 0176 / 53654832
Dennis Schäfer 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener 0160 / 6360361
Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth 0151/53718910
Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

NAchBArSchAFTShILFE

Spielenachmittag
Das nächste Treffen ist am

Donnerstag, den 21. August 2025 ab 14.00 Uhr
im Pflegeheim Leidersbach.

Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die mit uns ein paar
schöne Stunden beim Singen, Spielen sowie Kaffee und Kuchen
verbringen möchten.
Wir freuen uns auf jeden von Euch.
Das Team der Nachbarschaftshilfe

Samstag, 2. August 2025
Sonntag, 3. August 2025

in der Zuchtanlage am Heidelöser
Festbetrieb Samstag ab 16.00 Uhr, Sonntag ab 10.00 Uhr

Wir bieten auch „Hähnchen to go“ an!
Auf Ihr Kommen freut sich der

Geflügelzuchtverein Sulzbach a.M. 1988 e.V.
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Ebenso herzlich eingeladen sind alle Gläu-
bigen von der Pfarrgemeinde St. Rochus 
Volkersbrunn, die am Samstag, 16. August 
um 10 Uhr ihren Festgottesdienst zum ro-
chustag feiert. Musikalisch wird der Got-
tesdienst vom Rochus-Chor mitgestaltet. 
Festprediger ist in diesem Gottesdienst Pa-
ter Nicola Curcio von der franziskanischen 
Gemeinschaft von Bethanien. Er arbeitet 
seit 1. Dezember 2020 in der Seelsorge des 
Klosters Aschaffenburg, im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg und in der Justizvoll-
zugsanstalt Aschaffenburg mit. Nach dem 
Gottesdienst lädt der Rochuschor zum Mit-
tagessen ein.

Die Pfarreiengemeinschaft Maria im Grund 
bietet im rahmen der Ferienspiele am Don-
nerstag, 14.08. die Aktion „Werzberre sam-
meln“ an. Treffpunkt dazu ist für die Kin-
der um 9 Uhr am Grillplatz im Gründchen 
in Roßbach. Anmeldung: Gemeinde Lei-
dersbach, Tel. 06028/9741-12 oder per Mail:
regina.kempf@leidersbach.de

herzliche Einladung zum Bibelabend am 
Montag, 18. August um 19.30 Uhr im Kol-
pingheim mit Pfr. Wissel.

INFOrMATIONEN Für DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT 
MArIA IM GrUND

Pfr. Wissel ist in Urlaub vom 3. – 14. Au-
gust 2025. In dringenden seelsorglichen 
Anliegen wenden Sie sich bitte an Pfr. Karl 
Schüssler Tel: 06028/9778263

Aufgrund von Urlaub und Vertretungen im 
Pastoralen raum entfällt in der Ferienzeit 
der 8:30-Uhr-Gottesdienst an den Sonnta-
gen.

Im Monat August entfällt die krankenkom-
munion.

herzliche Einladung zu den beiden Patro-
zinien, die wir im Monat August feiern 
können.
Am Sonntag, 10. August lädt die Pfarrei 
Roßbach sehr herzlich ein zur Mitfeier des
„Laurenzi-Festes“. Der Gottesdienst  beginnt 
um 10 Uhr und wird musikalisch gestaltet 
von der Blaskapelle Edelweiß Roßbach. Als 
Festprediger kommt Herr Diakon Karl-Heinz 
Klameth, der auch regelmäßig einen Teil 
der Krankenkommunion in unserer Pfarrei-
engemeinschaft übernimmt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird das neue Feuer-
wehrauto der FFW Roßbach gesegnet.

Liebe Mitchristen!
Am Tag der Firmung hat die Kirche den Ge-
denktag des heiligen Bonaventura gefei-
ert. Nach der Legende hat er den Namen 
vom heiligen Franziskus selber erhalten: 
„Als Franziskus ihn als Knaben gesehen 
hat, rief er aus „o buona ventura“ was in 
etwa „gute Zukunft“ bedeutet. Dies wünscht 
Gott für uns alle, eine gute Zukunft, gera-
de jetzt, wo für viele Ferien, Urlaub, Ent-
spannung anstehen. Nutzen wir diese Tage, 
um Kraft zu schöpfen und dann gestärkt 
in den Alltag zurückzukehren. Auf eine „gute 
Zukunft.“ Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Das Pfarrbüro ist vom 11. – 21. August 
geschlossen.
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr. 
Mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de

Gemeinsame homepage des Pastoralen 
raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

Gemeinsame homepage des 
Pastoralen raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/


